
Datenschutzinformationen	

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (nachfolgend als „BZgA“ bezeichnet) 

personenbezogene Daten zum Zwecke der Beschäftigung als Praktikant/‐in. Der Schutz Ihrer 

personenbezogenen Daten ist für die DSHS dabei ein zentrales Anliegen. Dementsprechend fühlen 

wir uns den gesetzlichen Vorgaben, insbesondere der europäischen Datenschutz‐Grundverordnung 

(nachfolgend bezeichnet als „DSGVO“), dem Bundesdatenschutzgesetz verpflichtet.  

Mit diesen Datenschutzbestimmungen informieren wir Sie gemäß Art. 13 und 14 DSGVO über den 

Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und Ihre Rechte nach der DSGVO. 

Name	und	Anschrift	des	Verantwortlichen	

Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze ist die 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 

Maarweg 149 ‐ 161 

50825 Köln 

Deutschland 

Tel.: 0221‐8992‐0 

E‐Mail: poststelle@bzga.de 

Website: www.bzga.de 

Kontaktdaten	des	Datenschutzbeauftragten	

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des Verantwortlichen sind: 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

 ‐ Datenschutzbeauftragter 

Maarweg 149 – 161 

50825 Köln 

Deutschland 

Tel.: 0221‐8992‐0 

E‐Mail: datenschutzbeauftragter@bzga.de 

Zweck	und	Rechtsgrundlage	der	Datenverarbeitung	

Die BZgA erhebt von Ihnen die folgenden personenbezogenen Daten 

Familienname, Vorname(n), ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, 

Staatsangehörigkeit, Daten der Schule oder Hochschule, private E‐Mailadresse sowie ggf. die 

zusätzlichen auf dem Personalausweis und auf der Immatrikulationsbescheinigung befindlichen 

Daten. Bei ausländischen Praktikanten außerdem die Gültigkeit der Aufenthalts‐ und 

Arbeitserlaubnis. 

Bei vergüteten Praktika zusätzlich die Bankverbindung, Sozialversicherungsnummer, Steuer‐ID und 

Name der Krankenkasse. 



Die vorgenannten Daten werden zum Abschluss des Praktikumvertrages sowie bei vergüteten 

Praktika für die Auszahlung der Vergütung benötigt. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 b DSGVO. 

An	wen	werden	Ihre	Daten	weitergeleitet?	

Das Bundesverwaltungsamtin Bonn erhält ihre persönlichen Daten die Sie in den Formularen zur 

Anmeldung angegeben haben. Diese sind für die Auszahlung der Vergütung erforderlich (nur bei 

vergüteten Praktika).  

Wie	lange	werden	Ihre	Daten	gespeichert?	

Vergütetes Praktikum: Ihre Daten werden 10 Jahre aufbewahrt. 

Unvergütetes Praktikum bzw. Pflichtpraktikum: Ihre Daten werden 5 Jahre aufbewahrt. 

Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist besteht eine Verpflichtung die Unterlagen dem Bundesarchiv 

anzubieten. Im Falle der Ablehnung der Übernahme durch das Archiv werden Ihre Daten gelöscht 

bzw. vernichtet. 

Welche	Rechte	haben	Sie?	
Aufgrund der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie uns gegenüber 

folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

‐ Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 

‐ Recht auf Berichtigung Ihrer Daten nach Art. 16 DS‐GVO oder Löschung Ihrer Daten nach Art. 

17 DSGVO, 

‐ Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, 

‐ Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 

‐ Sofern die Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO 

erfolgt, haben Sie gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht auf jederzeitigen Widerruf Ihrer 

Einwilligung, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

‐ Soweit Sie der Ansicht sind, dass Ihre vorstehend aufgeführten Rechte im Sinne des 

geltenden Datenschutzrechts verletzt sind, haben Sie zudem nach Art. 77 DSGVO das Recht  

ich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. Hierzu können Sie sich an 

 

Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Husarenstr. 30 

53117 Bonn 

Telefon: +49 (0)228 997799‐0 

Fax: +49 (0)228 997799‐5550 

E‐Mail: poststelle@bfdi.bund.de 

 

wenden. Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.bfdi.bundde. 


